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Vorwort

Sie kennen das Sprichwort: „Übung macht den Meister“? 

Genauso ist es auch im wahren Leben. Die Leistungsabrechnung ist ein komplexes Thema und nicht 
immer leicht zu verstehen. Die Gebühren der Kassen- und Privatabrechnung sind nach gesetzlichen 
Bestimmungen geregelt und diese müssen eingehalten werden. Im Schulunterricht werden Ihnen die 
theoretischen Abrechnungsbestimmungen vermittelt. 

Dieses Übungsbuch zur Abrechnung entspricht dem Rahmenlehrplan der Kultusministerkonferenz und 
der Ausbildungsordnung der Zahnmedizinischen Fachangestellten. Dem Rahmenlehrplan entspre-
chend sind die Inhalte in die gültigen Lernfelder eingeordnet. 

Der Umfang und die Komplexität der Behandlungsfälle nimmt von Lernfeld zu Lernfeld kontinuierlich 
zu. Die Behandlungsfälle sind realtypischen beruflichen Situationen angeglichen und erleichtern die 
Transferfähigkeit von der Theorie in der Schule in das Berufsfeld Praxis. Dabei wird das handlungsori-
entierte und selbst gesteuerte Lernen bis hin zum Prüfungsniveau gefördert.

Dieses Konzept entspricht der dualen Ausbildung. Die Abrechnungsbestimmungen sind didaktisch 
und schülergerecht aufbereitet und werden durch Bilder, Zeichnungen und Übersichten verdeutlicht. 
Die Leistungsbeschreibungen der wesentlichen BEMA- und GOZ-Gebühren sind kurz und prägnant 
beschrieben. Alle enthaltenen Behandlungsfälle können auch mit einer Anwendersoftware in der Praxis 
gelöst werden.

Das Jahr 2012 war ein besonderes Jahr für die Benutzer(innen) der Gebührenordnung der Zahnärzte: 
Nach fast 24 Jahren wurde es Zeit, die GOZ auf den heutigen Stand der Wissenschaft und der Wirt-
schaftlichkeit zu bringen. Viele neue Leistungen wurden in den Katalog der Gebührenordnung einge-
fügt sowie redaktionelle Änderungen (4-stellige GOZ-Ziffern) vorgenommen. Die neue GOZ gilt seit 
dem 01.01.2012.

Mit Einführung der papierlosen Onlineabrechnung zum 01.07.2011 wurde die Handabrechnung und so-
mit auch der Erfassungsschein abgeschafft.

Bedingt durch diese Einschnitte in der zahnärztlichen Leistungsabrechnung wurde das Übungsbuch 
komplett aktualisiert und erscheint jetzt in der 3. Auflage. Dieses Übungsbuch befindet sich auf dem 
aktuellen Stand, erfahrungsgemäß können Anpassungen durch eine geänderte Rechtsprechung fol-
gen. Diese geänderten Rechtsprechungen erfahren Sie durch Ihren Fachlehrer bzw. durch die GOZ-
Abteilung Ihrer Zahnärztekammer. Die Übungsfälle in dem Abrechnungsteil GOZ wurden dem neu-
en Wortlaut der Gebührenziffern angepasst. Somit ist sichergestellt, dass Sie sich auf dem neuesten 
Stand in der Leistungsabrechnung befinden.

Dieses Übungsbuch ist auch für ZFAs geeignet, die nach längerer Zeit wieder in das Berufsleben zu-
rückkehren möchten und das vorhandene Basiswissen systematisch aktualisieren wollen.

Denn: „Übung macht den Meister!“

Herne, im Sommer 2014� Sabine Monka-Lammering
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LF 4
1. Ausbildungsjahr

Kariestherapie begleiten
Kunststoff - Amalgam - Keramik

Zielformulierung des Rahmenlehrplans – Lernfeld 4

Die Schülerinnen und Schüler nutzen ihre Kenntnisse über Kariesentstehung und -verlauf zur fach-
kompetenten Information und Betreuung des Patienten vor, während und nach der Behandlung und zur 
Unterstützung der Beratung durch den Zahnarzt. Sie orientieren sich über die verschiedenen Möglich-
keiten der Kariesdiagnostik und -therapie und planen die Vorbereitung des Behandlungsplatzes und 
die für die einzelnen Behandlungsschritte notwendigen begleitenden Maßnahmen. Dazu ordnen sie der 
Kariestherapie die jeweiligen Instrumente, Materialien, Werkstoffe, Arzneimittel und Hilfsmittel zu und 
machen sich mit den Arbeitsabläufen vertraut. Sie gehen auf den Patienten ein und tragen durch ver-
bale und nonverbale Kommunikation zum Vertrauensaufbau bei. Sie geben dem Patienten fachlich be-
gründete Hinweise zum Verhalten nach einer Füllungstherapie. Die Schülerinnen und Schüler zeichnen 
die konservierenden Behandlungen im Rahmen der Dokumentationspfl icht auf, lesen und interpretieren 
Regelwerke und wenden die Abrechnungsbestimmungen für verschiedene Versichertengruppen an. 
Sie machen sich mit der Gestaltung von Privatliquidationen vertraut und erstellen diese formgerecht. 
Dazu nutzen sie aktuelle Medien.

Inhalte:

Histologie des Zahnes
Dentition
Kariesentstehung
Kariesverlauf
Füllungsalternativen
Abrechnung von Beratung, Untersuchung, Besuchen
Besondere Vereinbarungen mit Patienten
Zahnärztliche Software
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Kinder 16 11 26 36 31 46

Datum

Erw. S1 S2 S3 S4 S5 S6

Datum

 

abrechenbar:

• 1x je Sitzung
• 1x nach sieben Leerquartalen
• vor einer systematischen PAR-Behandlung
• bei Code 3 und 4 ist eine PAR-Behandlung nach BEMA abrechnungsfähig
• bei Kindern bis zum vollendeten 18. Lebensjahr
• neben BEMA-Nr. 01 oder BEMA-Nr. Ä1.

nicht abrechenbar:

• für die Erhebung anderer Indizes.

BEMA-Nr. 
BEMA-Text

105 - Mu
Mundschleimhautbehandlung

Leistungsinhalt
• lokales Auftragen von auf der Schleimhaut haftenden Medikamenten zur Behandlung von Aphthen, 

Raghaden, Herpes.

abrechenbar:

• 1x je Sitzung
• bei einer Dentitio diffi cilis (erschwerter Zahndurchbruch)
• bei Eingliederung von KFO-Geräten ohne 3-Monats-Frist 
• Behandlung von Prothesendruckstellen nach Ersteingliederung oder nach Wiederherstellung erst 

drei Monate nach Eingliederung.

nicht abrechenbar:

• für die Erhebung anderer Indizes
• neben BEMA-Nr. 38 (N) an derselben Stelle
• während einer PAR-Behandlung.

LF 4
Allgemeine Leistungen

Kariestherapie begleiten
Kunststoff - Amalgam - Keramik
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Herr Bernd Koch kommt heute zu seinem vereinbarten Füllungstermin. Der Patient war längere Zeit 
krank und konnte keine Zahnarztkontrolltermine wahrnehmen.

Die eingehende Untersuchung ergibt folgenden Befund:
18, 28, 37: fehlen, 12, 11, 22, 23, 26, 27, 45, 46, 47, 34, 35, 36: kariös, Zahnstein vorhanden.

Der Zahnarzt berät Herrn Koch über den weiteren Behandlungsverlauf. 

Datum Zahn Behandlung

02.02. eingehende Untersuchung und Beratung

12, 11, 22, 23 Vitalitätsprüfung alle positiv, Kofferdam angelegt

12 Füllung labial

11 mesialer Eckenaufbau mit einer Stiftverankerung

22 Füllung mesial-labial-distal

23 separiert, Füllung distal-labial

Zahnsteinentfernung und Mundschleimhautbehandlung

10.02. 26, 27 Vitalitätsprüfung: beide positiv

26, 27 Matrize angelegt und mit Holzkeilen verkeilt

26 Füllung distal und okklusal

27 Füllung mesial und bukkal

medikamentöse Behandlung einer Aphthe

15.02. Heil- und Kostenplan für die Kronen an 45, 46, 47, 36 ausgestellt und 
mitgegeben

18.02. HKP ist genehmigt

34, 35 Zahnfl eisch verdrängt

34 Füllung mesial-okklusal-distal mit zwei Stiftverankerungen

35 Füllung bukkal

25.02. Patient verzichtet auf Anästhesien (Medikation)

45, 46, 47, 36 Präparation der Zähne, Abdrücke im OK, UK

Retraktionsfäden zur Darstellung der Präparationsgrenze gelegt

provisorische Kronen angefertigt

25.02. 20:30 Uhr außerhalb der Sprechstunde, Gespräch mit Zahnarzt, Patient hat 
Schmerzen, soll eine Schmerztablette nehmen

26.02. medikamentöse Mundschleimhautbehandlung an 47

01.03. 45, 46, 47, 36 Kronen eingesetzt, alles ohne Befund

05.03. ZE-Kontrolle und Beratung, alles ohne Befund, Patient zufrieden

Behandlungsfall Nr. 7 
Herr Bernd Koch

LF 4
Aufgaben
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GOZ-Nr. 
GOZ-Text

0100 - intraorale Leitungsanästhesie
Leitungsanästhesie

abrechenbar:

• i. d. R. 1x je Kieferhälfte
• ggf. mehrfach je Zahn in einer Sitzung, dann mit Begründung in der Rechnung
• Kombination mit GOZ-Nr. 0090 möglich, Begründung für die Nebeneinanderberechnung in der 

Rechnung ist zu empfehlen
• zur Ausschaltung der Anastomosen in Kombination mit GOZ-Nr. 0090 ist keine Begründung not-

wendig
• kombinierbar mit GOZ-Nr. 0080
• Kosten für das Anästhetikum berechnungsfähig.

nicht abrechenbar:

• Kosten für die Kanüle
• Injektionen zu Heilzwecken GOÄ-Nr. 252.

Übersicht Anästhesien in BEMA und GOZ

Anästhesien

Infi ltrations-
anästhesie

Anästhetikum wird 
unter die Schleimhaut 

injiziert

Oberfl ächen-
anästhesie

Aufpinseln einer 
Flüssigkeit,

Aufsprühen des 
Anästhetikums

nur privat 
abrechenbar

GOZ-Nr. 0080

Intraligamentäre 
Anästhesie

Anästhetikum wird 
mithilfe einer dünnen 
Nadel in den PAR-

Spalt injiziert, nur ein 
Zahn ist betäubt

Leitungs-  
 anästhesie

Anästhetikum wird 
in die Nähe des Nervs 

injiziert

intraoral

BEMA-
Nr. 41a

GOZ-Nr. 
0100

GOZ-Nr. 
0090

GOZ-Nr. 
0090

extraoral

BEMA-
Nr. 41b

Analog   
§ 6 Abs. 1

BEMA-
Nr. 40 je 

Zahn

BEMA-
Nr. 40

Kariestherapie begleiten
Kunststoff - Amalgam - Keramik

LF 4
Privatabrechnung

Anästhesien
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BEMA-Nr. 

BEMA-Text

56a - Zy1 – Zystektomie
56b - Zy2 – Zystostomie
56c - Zy3 – Zystektomie in Verbindung mit Ost oder WR
56d - Zy4 – Zystostomie in Verbindung mit Ost oder WR
Zystenentfernung

Leistungsinhalt
Zystektomie
• ist die vollständige Entfernung des Zystenbalgs, über die entstandene Höhle wird der Mukoperiost-

lappen vernäht.

Zystostomie
• es erfolgt eine Fensterung der Zyste, das heißt, das Zystenkavum wird zum Nebenraum der Mund-, 

Nasen- oder Kieferhöhle, der Zystenbalg wird nicht entfernt und durch Offenhalten (mit Tamponade, 
Nahttechnik, Opdurator) wird das Zystenepithel in Schleimhautepithel umgewandelt.

Zystenformen
• radikuläre Zyste: ausgehend von pulpatoten Zähnen, bzw. der Wurzel
• follikuläre Zyste: ausgehend vom Zahnsäckchen.

Follikuläre Zyste ausgehend von Zahn 48

abrechenbar:

• BEMA-Nr. 56a Zystektomie als selbstständige Leistung oder in Verbindung mit einer Extraktion
• BEMA-Nr. 56b Zystostomie als selbstständige Leistung oder in Verbindung mit einer Extraktion
• BEMA-Nr. 56c Zystektomie in Verbindung mit Osteotomie oder Wurzelspitzenresektion
• BEMA-Nr. 56d Zystostomie in Verbindung mit Osteotomie oder Wurzelspitzenresektion.

nicht abrechenbar:

• für das Entfernen von Granulationsgewebe und kleinen Zysten
• BEMA-Nr. 56a und BEMA-Nr. 56b neben einer Ost oder WR.

Chirurgische Behandlungen begleiten
Extraktion - Wurzelspitzenresektion - Nachbehandlung

LF 8
Zystenentfernung
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GOZ-Nr. 
GOZ-Text

3160
Transplantation eines Zahnes 

Leistungsinhalt
• Transplantation bedeutet Verpfl anzung von lebendem Gewebe, i. d. R. von einem Zahn oder Zahn-

keim mit noch nicht abgeschlossenem Wurzelwachstum
• nach Entfernung eines Seitenzahnes oder nach Vorbereitung des Kieferknochens wird der zu trans-

plantierende Zahn entnommen
• der Zahn darf sich nur sehr kurz außerhalb des Mundes befi nden 
• nach der Transplantation wird der Zahn mittels einer Schiene stabilisiert.

abrechenbar:

• 1x je Zahn/Zahnkeim
• Entnahme des Transplantatzahnes kann zusätzlich berechnet werden
• zusätzlich Zuschlag Nr. 0510.

nicht abrechenbar:

• für die Reimplantation GOZ-Nr. 3140
• zusätzlich die Schaffung oder Umgestaltung des Knochenbettes.

GOZ-Nr. 
GOZ-Text

3260
Freilegen eines retinierten oder verlagerten Zahnes 

abrechenbar:

• Freilegen eines retinierten oder verlagerten Zahnes zur orthopädischen Einstellung
• 1x je Zahn
• auch eine Teilfreilegung
• im Zusammenhang mit Kfo-Leistungen
• zusätzlich Zuschlag Nr. 0510.

LF 8
Privatabrechnung

sonstige chirurgische
Leistungen

Chirurgische Behandlungen begleiten
Extraktion - Wurzelspitzenresektion - Nachbehandlung
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Kopiervorlage Privatabrechnung

Behandlungsfallnummer:

Patientenname:

Befund/Behandlungsplanung

18 17 16 15 14 13 12 11 21 22 23 24 25 26 27 28

55 54 53 52 51 61 62 63 64 65

85 84 83 82 81 71 72 73 74 75

48 47 46 45 44 43 42 41 31 32 33 34 35 36 37 38

Kopiervorlage Privatabrechnung
LF 4 + 5 + 8

Kopiervorlage
Privatabrechnung
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